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Nr. 51 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Unser Sonderberichterstatter fährt

Dem Tode entronnen. Dieser junge Schwei-
zer Loosli, beschäftigt bei der Firma Suchard-
Schokoladen in San Sebastian, war, als der
Kampf losging, infolge einer Verleumdung
von den Leuten der äußersten Linken, die
anfänglich in San Sebastian Herr waren, ver-
haftet worden. Mit erhobenen Händen schon
stand er an der Mauer vor den Gewehren,
der Griff nach dem Schweizerpaß in der
Tasche war ihm unmöglich — da kam ein
durchaus schlecht beleumdeter Arbeiter der
Fabrik, sah den Suizo und konnte ihn retten.
Fmp/ojyé à /n c/e cLocoLit S«c/?nrc/,
à St-Sé/mstien, notre compatriote M. Loos/i
/«f arrêté p<tr /et ronges. Let m<A«s /tees, z7

éra/t i/éjà <ra« pied dn mw» ^nnnd nn on-
frier de /<* /n/'riç'ne /e reconnut et /e tnnfn.

!*\s **

Links:
Große Schafherden
hinter der Stadt
Leon auf demWege
zur Oviedo-Front.
De grands fron-
pranx de montons
en direction dn
/ront d'Ofiedo.

Rechts:
Eingezogene junge
Rekruten Francos
in Valladolid.
L'entraînement des

recrnes de Franco
à Fn//ndo/id.

Persönliche Schicksale aller Art begegnen
dem teilnehmenden Berichterstatter jetzt
allerwegen. Welcher Jammer, wieviel
Schmerzen und Verzweiflung sind jetzt
in dem Land zu finden! Es gibt verhäng-
nisvolles Unglück und gibt dazwischen
gelegentlich auch wunderbare Rettungen.
Dieser spanische Vater und seine Tochter
hatten sich während des Kampfes um ihr
kleines Städtchen in der Toledo-Gegend
irgendwo in ihrem Hause verkrochen,
lagen im Finstern am Boden, indessen die
Artilleriegeschosse einschlugen. In ihrer
Angst reichten sie sich die Hand, ein
Mauerstück fiel in dem Augenblick her-
unter und traf beide zugleich, später
wurde es ruhig, der Krieg zog weiter weg,
sie waren gerettet. De Li c/rance cLin*
/e nra//>e«r/ Awx environ* de To/ède, /e
Z>omZmrc/ement s'intensi/ie. Père et /die,
raclés dzzm /e«r nraison, se serrent L* nrain
ponr prendre courage. t/n pztn de m«r
s'ejjfonc/re. //* Pen tirent ztvec de«x &ras
cessés.

Wie aus dem Weltkrieg! Dieser Mann, ein Lehrer, flüchtete frühzeitig aus Bilbao, das, wie man weiß, heute
noch in den Händen der Regierungstruppen ist, er ging also zu Franco über und sitzt jetzt in den vordersten
Stellungen vor Madrid. Dort hat ihn unser Reporter so gesehen, im Augenblick der gespanntesten Aufmerk-
samkeit und des Hinhörens nach den heranspusenden Artilleriegeschossen, aus deren Surren er abschätzen
kann, ob ein naher Einschlag droht. Attention, /e tir se rapproche / Cet o/>*ervdtei<r de /'<zrmée
nutionn/e est «n ancien maître d'éco/e de Z?i/Z>ao. // s'en/wit de cette vi7/e - ç«i, on /e sait, est encore
aux mains des gouvernementaux - pour rejoindre /es troupes de Franco.

Im zerschossenen Irun. Es war seinerzeit ganz geräumt. Inzwischen sind aus der nähern
Umgebung viele Bewohner zurückgekehrt. Ganze Straßenzüge lagen in Trümmern, wer
aber seine Behausung noch ganz fand, wer jung ist oder gar schön, der denkt ans Leben
und an das, was kommen soll lieber, als an das was war. Pew a pea /es ÄaZdtanfs

regagnent /ran dévastée, et déjà, /es jeanes ne pensent p/as à ce #ai /at, mais à /'avenir.

Die kleinen Schüler vor ihrem zerschossenen Schulhaus in Irun.
d'/ran refroavenf /ear éco/e, évenfrée par ane 7>omZ>e.

Les éco/ier*

ii.Éll

Sonderàufnahmen für die ZI
von Max Seidel

Jl ast anderthalb Monate war unser Berichterstatter in Spanien,
im Gebiet des Generals Franco, unterwegs. Ein Uebergang aus

diesem Gebiet in das der Regierungstruppen oder umgekehrt ist

zwar an und für sich wohl möglich, aber nur mit Einsatz des

Lebens. Seidel hatte mehr als eine Woche an der spanischen
Grenze auf die Einreiseerlaubnis gewartet. Die Bewegungsfreiheit
war auch nachher sehr beschränkt. Es war uns nicht darum zu tun,
allein die gehäuften Zerstörungen zu zeigen, es lag uns daran, eine

Art Querschnitt durch das Ganze zu geben und an Hand von
Einzelheiten und Kleinigkeiten zu zeigen, wie der Bruderkrieg ins

Leben des Landes zerstörend eingegriffen hat. Nicht um gehäufte
Sensationen war's uns zu tun, sondern um nahgesehene Wahr-
heiten. Auch so ist unser Reporter nur mit Anstrengungen und

unter mancherlei Gefahren zu den Aufnahmen gekommen, er hat
tagsüber oft sein Leben gewagt, hat als Autofahrer außergewöhn-
liehe Schwierigkeiten überwunden und hat als Photograph nachts

in irgendeinem Schlafzimmer mit Tassen und Tellern und spär-
lichem Wasser seine Bilder entwickelt. A.

A/oZre co//ctAortzZezzr A/tz* 5eit/e/ e«z ZozzZes /es peines tAz mont/e
<3 enZrer en Espttgne. // cAzZ tzZZene/re p/t« c/'ztne semifine son w'stt

tt /it /ronzière. Ponr gitgner /es premières Agnes sztrgirenZ c/e non-
-oe/Zes cA//icn/zés. En ctZZentAtnZ /es ctwZor/sitz/orzs speciit/es #ni AA

permirenZ Ae getgner /es premières Agnes, i/ pttrconrZ Anns Zons /es

sens /'Espagne mzZiomt/e, conwnnz p/ns Ae 5000 Ai/omèzres.

iff ' *



durch5000

Die Grenze zwischen dem Gebiet des Generals Franco und dem der Regierungs-
truppen ist nicht überall genau festzustellen; Abteilungen des Gegners tauchen oft
überraschend an unerwarteten Orten auf, und wenn solche Gesichter, wie diese,
am Wagenschlag erscheinen und einen anhalten, weiß man oft nicht, mit wem man
es zu tun hat. Vier Zeitungsschreiber, darunter drei Spanier, gerieten kürzlich im
Norden Madrids infolge eines Ortsirrtums in die Hände der Regierungstruppen;
es war ihr Tod. On ne disting«e pas to«jo«rs de /<ifon prêche /a /rontière entre/Va-
tiona«x et Go«vernementa«;c. Ft notre co//aborate«r n'est par sans apprehension de
voir s'encadrer ces jzg«res patib«/aires, à /a portière de sa voit«re. On /e comprend,
g«and on rait, <y«e /er jo«rna/istes tomber entre /er mainr der ro«ges ne retiennent jamais.Junge Leute, Franco-

Soldaten, in Burgos.
Sie feierten vorzeitig
und durch falsche
Gerüchte irregeführt
den Fall von Madrid -
schon vor vier Wo-
dien. Mo«rrab /
.Madrid est prise /
Cantonnés à 2?«rgos,
/er ro/dafr de Franco
re réjouissent de /a
no«ve//e bé/as
/a«sse.

Moros, in der Sonne sitzend, in Salamanca. Es sind neben den Legionären Francos nützlichste Leute, von un-
erschütterlicher Ruhe, mit den Instinkten des Wilden, jeder eine Art kleiner König. Sie grüßen keinen Offizier
und beachten scheinbar gar nicht, was um sie vorgeht. Selbst nicht im Bereiche des feindlichen Feuers. 7/r
we se dérangeront point po«r sa/«er «n o//icier et se mo<7«enf der ordres <?«'i/s reçoivent. Dans /'armée
de Franco, à coté der ro/datr régw/ierr, «n certain nombre de Ma«res firent en parasiter et pré/érent se

cba«//er a« ro/ei/ de Sa/aman<7«e #«e de combattre.

Ein Karlist aus Pamplona an der Front von Madrid. -K t/n car/is te
dont /'expression a«rait inspiré /e Greco.

Links :

Ein Moro beim Requirieren. Sie
haben das Recht, im Kampfgebiet
Beute zu machen. Niemand
macht ihnen das streitig. Was sie
erbeuten, kommt in einSammel-
lagen Der Stock ist ihr ständiger
Begleiter, selbst bis in die Erd-
löcher im Feuerbereich. Les
Ma«res ont /e droit de /aire d«
b«fin. Ce/wi-ci ne s'en est par
privé.

Biyç Vor dem General-
stabsgebäude in
Campamento mili-
tar vor Madrid;
links der Presseoffi-
zier Graf vonV ursprünglicher
Deutscher, mit ei-

I ner Spanierin ver-
heiratet und schon

jahrzehntelang in Spanien lebend. Sein Schloß in der Nähe
von Toledo ist im Besitz der Gegner. Im Hin und Her des
Bürgerkrieges kam er einmal vorübergehend in sein Haus
zurück und führt heute ein paar Fetzen eines kostbaren Ru-
bens-Bildes mit, das er dort zerschnitten vorfand. Rechts
außen ein ehemaliger Alcazar-Offizier, im Hintergrund ein
anderer Offizier, wie man sie auf alten niederländischen Bil-
dern zu sehen gewohnt ist. Devant /e bâtiment de /'état-
major, à Campamento près Madrid, yf ga«cfee, /e cbe/ de presse
de /'armée de Franco, comte de Sis/a, A//emand marié à «ne
£.jpagno/e et dep«is /ongfemps étab/i dam /e pajys, en confer-
sation avec /'«n des g/orie«x dé/ense«rs de /'yl/cazar.

Unten:
Spanischer Soldat requiriert in
den verlassenen Häusern vor
Madrid. £î ce/«i-/à pense
rapporter a sa /emme «ne
macfeine à co«dre.

Auf der Promenade in Leon. Ein Urlauber ist von der Oviedo-
Front zurückgekommen. Ein Vorstoß der Regierungstruppen,
anfänglich erfolgreich, ist von Francos Soldaten zuletzt zurück-
gewiesen worden. Es gab Exekutionen. Kinder des Landes er-
schössen in Reihen andere Kinder des Landes, nur anderthalb
Autostunden weit weg von der Promenade, die wir hier sehen.
Fn congé, i/ se promène trang«i//emenf dans /es r«es de Léon.
Tandis #«'d T/g be«res de /à, /es fro«pes go«vernementa/es se //-
vrent à d'ej/rojyab/es massacres.

Ein Moro, marokkanischer Soldat Francos,
hat beim Vorgehen in Casa de Campo seinen
Turban verloren. Ebenso ist ihm seine sonst
kunstvoll aufgerollte Frisur in Unordnung
geraten. Aufgenommen in einem Stellungs-
Erdloch vor Madrid, Ce so/dat marocain
a perd« son t«rban à Casa de Campo. Ce
<jr«i permet de remarier sa c«rie«se coij/«re.



Maqueda, ein Städtchen zwischen Avila und Toledo.
Der Krieg ging da durch, die Bewohner flohen. Einige
sind jetzt zurückgekommen, darunter auch dieses

kleine Mädchen. Es wohnt mit einer alten Frau zu-
sammen, aber das ist nicht seine Mutter. Wo ist
die Mutter? Und der Vater? Man weiß es nicht. Es

gibt viele solche Schicksale und viel Trauer und
Jammer. La toarmente passée, /es fiaZnfanfs de A/a-
gaeda, entre zlt>i/a ei 7o/ède, sont re^enas. A/ais cette
petite /z//e n'a pas retroai>é ses parents.

Fascist aus Yungos, südwestlich von Madrid, mit einem
Stahlhelm italienischer Herkunft. £/n casgae de/'arwée
ifa/ienne coi/Je ce /asciste de Tangos (sad de A/adrid/.

Wenn das Unwetter vorbeigezogen ist, und er noch lebt und noch ein brauchbares Gerät daheim vorfindet,
dann fängt der Bauer wieder zu ackern an. Die andern zerstören, er baut auf. Ein toter Soldat liegt neben den
Furchen» die er zieht, vielleicht begräbt er ihn und mit seinen Augen sieht er den Krieg richtig als Wahnsinn,
Zerstörung, Irrtum. La gaerre cifi/e a peaf-étre taé /es siens, déiraiî sa maison, i/ m remet aa traçai/.

Unser Mitarbeiter
kam mit seinem
Apparat zunächst
nicht auf seine

Rechnung. Der
Blick durchs Fern-
rohr und die Er-
Zählungen halfen
ihm nichts, er
mußte näher her-
an. Auf einer

militärischen Stelle erwischte er ein höchst nützliches Schild:
«Pressebüro des Generalissimus». Das kam an seinen Wagen.
Damit gelangte er allein und ohne lästige Beschränkung weiter
als alle andern. Ihm half auch die Schweizerflagge, welche

allgemein als Zeichen des Roten Kreuzes genommen wurde.
Poar t>oir /er opération de p/as près, notre co//a£oratear
a o&fena /e coape-/// da Z>areaa de presse da généra/issime.
Le drapeaa /éc/éra/, <?ae d'aacans prirent poar an em/dème
de /a Croix-Äoage, /aci/ita /'octroi de ce rare pritn/ège.

Die Zeitungsschrei-
ber aus der ganzen
Welt sind dem ^Presse-Kom m ando
unterstellt. Mit den nötigen Ausweisen in der Tasche werden
sie von den Standquartieren in Avila, Toledo oder Salamanca

an manchen Tagen ins Kampfgebiet gefahren. Wenn's brenzlig
wird, kehrt die ganze Kolonne schleunigst um. Der Presse-

offizier ist für das Heil der Leute verantwortlich. Sie machen

ihm viel zu schaffen, sind neugierig, unruhig und oft äußerst

ahnungslos. On /ait fis/ter divers points da /ront aax
/oarna/istes accrédités. Le c&e/ de precse est responsa/de
de /ear sécarité. On prétend <ya'i/ a /»eaacoàp de soacis.

Rückkehr in die zerstörte Heimat, ins zerstörte Maqueda. Drei Fami-
lien wohnen wieder dort, nachdem der Bürgerkrieg darüber hinweg
und weiter nach Madrid zuging, wie ein fürchterliches Gewitter. Keine
dieser Familien ist vollständig. ^ «/?etroai>erons-noas notre maison ?»

Auf Post und Telegramme und solche Dinge ist zur Zeit kein Verlaß. Um gewisse
Lebensmittel müssen die Frauen stundenlang anstehen. 3ie haben früher keine Nei-
gung gehabt, früh aus den Betten zu steigen, aber diese Aufnahme von einer Milch-
Verkaufsstelle ist morgens um 6 Uhr in Toledo entstanden. les /emmes de 7"o/ède
avaient coatame de se /et;er tard. A/ais, aa/oard'fiai, dès 6 fieares da matin,
eZ/es sont o/digées de /aire /a çaeae poar obtenir an pro/dématigae /ifre de /ait.
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